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Einladung 
BUDAPEST UND PÉCS (FÜNFKIRCHEN) 
vom 5. – 10. Mai 2010 
 

Budapest, die Perle der Donau, wurde bereits von den Römern verehrt, auch, weil es nicht weniger als 130 
Thermalquellen gibt. Die kosmopolitische Stadt ist heute reich an Kultur, welche u.a. in 86 Theatern, zwei 
Opernhäusern und zahlreichen Konzertsäalen präsentiert wird. Ein  Insidertipp  ist die Kaffeehaus‐Kultur, 
die,  wie  in  Wien,  eine  lange  Tradition  hat  sowie  die  alternative  Kunstszene,  die  die  spannendsten 
Veranstaltungen bietet.  
Die Kunstfahrt im Mai verbindet 4 Tage in der Metropole Ungarns mit einem Tagesausflug nach Pécs, das 
2010 eine der europäischen Kulturhauptstädte ist. 
 
Programm: 
Mittwoch , 5. Mai 
Unser Ausflug nach Budapest beginnt um 7.30 Uhr am Frankfurter Flughafen. Mit der Lufthansa Flug LH 
3442 fliegen wir dann um 08.55 Uhr ab und landen nach 90 Minuten am Flughafen Ferihegy in Budapest. 
Mit dem Airport Shuttle Minibus geht es dann um 11.00 Uhr zu unserem Hotel, das sich in unmittelbarer 
Nähe  des  Zentrums,  in  der  Fußgängerzone  (Ráday  Straße)  befindet.  Die  stimmungsvolle  Straße  mit 
Gaststätten, Kaffeehäusern und Galerien bietet kulturelle, gastronomische und Amüsiermöglichkeiten. Bei 
Einheimischen wie auch Touristen sehr beliebt, sind die Terrassen immer voll besetzt. Wir checken gegen 
12.30 Uhr ins Hotel Centrum *** ein, mit klimatisierten Zimmern, einem schönen Garten mit Terrasse und 
einer Bar mit Snack‐Service  rund um die Uhr  . Nach dem Mittagessen um 13.30  in einem gemütlichen 
Restaurant, machen wir und auf den Weg zu einem gemeinsamen Spaziergang im Budapester Burgviertel 
und dem Burgberg mit seinem Ausblick auf die Donau, die Teile des Weltkulturerbes. Im Anschluss werden 
wir  zu einer exklusiven Führung  in der ungarischen Nationalgalerie erwartet. Abendessen um 19.30  in  
der Ráday Straße. 
 
Donnerstag, 6. Mai 
Mit den Frühaufstehern und Liebhabern Budapester Köstlichkeiten besuchen wir vor dem Frühstück die 
Große Markthalle, die eine Vielfalt an Mitbringsel und Andenken auf drei Geschossen anbietet. Nach dem 
Frühstück  im Hotel begeben wir uns zu den Führungen „Geheime Gärten“ (ab 10.00 bis 13.00 Uhr) und 
„Sprechende  Fassaden“    (ab  14:30  bis  17:00) die uns  in  eine  Seite der  Stadt des Historismus und der 
Sezession einführt. Mittagessen und Kaffe Pause  im Palast Viertel sind mit eingeplant. Sofern  Interesse 
und  Lust  besteht,  besichtigen wir  um  17:30  das  Ludwig Museum,  die wichtigste  Sammlung mit  dem 
Schwerpunkt  auf  junger  ungarischer  Kunst  seit  1990. Abschließend  Bootfahrt mit Abendessen  auf  der 
Donau.  
 
Freitag, 7. Mai. 
Das  Frühstück  nehmen  wir  bis  um  9.00  Uhr  ein  und  besuchen  den  einmaligen  Memento  Park  mit 
gigantischen Denkmälern von Marx, Engels, Lenin, Kapitän Ostapenko, Béla Kun und anderen Relikten der 
sozialistischen  Kulturpolitik  mit  exklusiver  Führung  und  einer  Überraschung  vor  Ort.  Es  folgt  ein 
Mittagessen  am  Liszt  Ferenc  Platz,  eine  der  attraktivsten  Treffpunkten  der  Stadt mit  anschließendem 
Spaziergang entlang des Andrássy Boulevards. Entlang der drei Kilometer  langen Prachtstraße befinden 
sich  viele,  im  klassischen  Neorenaissancestil  erbaute  Gebäude,  wie  das  wunderschöne  und  über  die 
Grenzen  Budapests  hinaus  bekannte  Opernhaus,  das  Ballettinstitut,  sowie  die  Musikakademie,  die 
Akademie der bildenden Künste, die alte Kunsthalle und die alte Kunstakademie an der Andrássy Straße. 
Darüber  hinaus  reihen  sich  zahllose  Geschäfte,  Gaststätten  und  Bars  aneinander  und  bilden  den 
sogenannten Pester Broadway. Anschließend optional: Besuch der Kunsthalle oder des Museums Haus 

des Terrors. Zusätzliche Programmvorschläge: Opernaufführung oder kennenlernen der alternativen Szene 
Budapests. 
 
Samstag, 8. Mai 
Um  9.00  Uhr  Ausflug  nach  Szentendre,  Stadt  der Maler mit  verwinkelten  Straßen,  sieben  Kirchtürmen, 
farbenfrohen  Häusern,  engen  Gässchen,  zwei  Dutzend  Museen  und  mediterraner  Atmosphäre.  Der 
Stadtrundgang  mit  Führung  durch  einen  einheimischen  Künstler  wird  von  einem  örtlichen  Mittagessen 
beschlossen. Um 15:00 Uhr gehen wir zurück nach Budapest um die jüdischen Stadtviertel kennenzulernen. 
Die Synagoge  im romantischen Stil  in der Dohány Straße  ist die größte Synagoge Europas. Darüber hinaus 
besichtigen wir das jüdische Museum, das Carl‐Lutz‐Denkmal, den typischen jüdischen Handelshof (Goschdu‐
Hof) und vieles mehr. Je nach Wunsch können wir das Abendessen zusammen oder getrennt organisieren. 
Anschließend optional: Entspannung im neobarocken Széchenyi‐Bad. 
 
Sonntag, 9. Mai 
Tagesausflug nach Pécs (Fünfkirchen), eine der europäischen Kulturhauptstädte Europas 2010 und die 
wichtigste Stadt der ungarisch‐deutschen Kultur. Von den Römern als Sophiane gegründet, hat sie den 
Sonderstatus UNESCO – Weltkulturerbe verliehen bekommen, auf Grund der frühchristlichen Grabkammern 
aus dem 3. und 4. Jahrhundert, die mit ihrer zweistöckigen Bauweise einzigartig in Europa sind und intakte 
Wandmalereien von außergewöhnlicher Schönheit aufweisen. Beim Stadtrundgang mit Führung besichtigen 
wir neben den Grabkammern die Basilika der Stadt, der Szsami Moschee, die zur Kirche umgebaut wurde, 
den Zsolnay‐Brunnen mit wunderschönen Keramikverzierungen und anscließend das Csontváry Museum. In 
diesem Museum sind die Hauptwerke des Malers Tivadar Csontváry Kosztka (1853‐1919) zu sehen, ein 
Zeitgenosse van Goghs, den Picasso sehr bewunderte. Sofern Interesse und Bedarf besteht besichtigen wir 
einige Veranstaltungen des internationalen eUropemania Musik und Theater Festivals, das zurzeit in Pécs 
stattfindet. 
 
Montag, 10. Mai 
Unsere  Zimmer  übergeben wir  nach  dem  Frühstück.  Bis  12.00 Uhr  steht  Ihnen  der  Vormittag  zur  freien 
Verfügung.  Die  Interessenten  haben  die Möglichkeit,  junges  Design  in  Budapest  kennenzulernen.  Dann 
Abfahrt zum Flughafen um 12:30. Abflug nach Frankfurt am Main mit der Lufthansa, Flug LH 3445 um 15.10. 
Ankunft: 16:50. Per S‐Bahn erreichen wir spätestens um 19.00 Uhr den Wiesbadener Hauptbahnhof.  
    
Kosten 
Mitglieder   800,00  €  Die Preise sind unsere Selbstkostenpreise und  
(Ehe‐) Partner  800,00  €  verstehen sich pro Person. Im Preis enthalten   
 Gäste    870,00  €  sind Flugkosten, Hotel (inkl. Frühstück), alle    
Studenten wie Mitglieder  Eintritte und Führungen sowie die Nutzung öffentlicher 
Einzelzimmer Zuschuss 125,00 €.  Verkehrsmittel.  Nicht  enthalten  sind  die  Kosten  für  Ihre 

Verpflegung sowie sonstige Ausgaben.  
 
Bitte  haben  Sie  Verständnis  dafür,  dass  wir  uns  kurzfristige  Änderungen  vorbehalten  müssen  und  für 
wetterbedingte Ausfälle keine Garantie übernehmen können.  
Die Anmeldung wird erst gültig nach Zahlungseingang auf unser Konto oder nach Zusendung eines Schecks. 
 
Anmeldeschluss ist der 26. März 2010 
Wir hoffen, dass Ihnen unser Programm gefällt und freuen uns auf fünf schöne Tage mit Ihnen. 
 
Ágnes Sebestyén, ungarische Stipendiatin der Robert Bosch Stiftung 


